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Koniglichen Oberhofprediger und Ober-Conſiſtorialrath

als Derſelbe

ſeinen Sohn nach Halle brachte.
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Sic ejus adventus celebrabantur, ut famam ĩngenii exſpectatio
hominis, exſpectationem, ipſius adventus admiratioque
ſuperaret.

Cic. pro Arch. c. 3.

Wi du zu mir, Begeiſterung! niederſchweben,

Die oft den trunknen Geiſt durchdrang?

O Bruder, ſeht! der Harfe Saiten beben
Mir ſchon zum feſtlichen Geſang.

Die Hofnung nahte uns im Aetherglanze;
Des Lenzes Kraft ging vor ihr her:

War nicht der Duft aus ihrem jungen Kranze,
Salina! ſuſſer Starkung ſchwer?
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Und ſieh! er welkte nicht mit Wonnethranen

Jſt jedes Auge nun benezt:
kaut ſcholl der Ruf, und laut war unſer Sehnen,

Du, Freude! rauſche lauter jezt.



Er kam, der Seltnen Einer, den des Ahnen
Vollendet großer Geiſt umweht,

Zu Dem vergebens nie der Wahrheit Mahnen
Um den gekechten Ausſpruch fleht.

kaß Dieh von uns, o laß Dieh Vater nennen,
Du ſtehſt, o Gutiger, am Thron,

Und ſiehſt voll Huld herab, die Luſt der Brennen,
Der Liebling der Religion!

Jhr durfteſt Du den Konigserben weihen:
Sie fuhrt Jhn nun an ſichrer Hand;

Sie wird Jhm einſt die Gotteskrafte leihen,
Die Friedrich der Vernunft entwand.

Doch ſtill, ihr Saiten! Dankgefuhle wallen
Jn uns, die keine Lyra ſingt,

Daß in Salinens lichterfullte Hallen

Dein Sohn, Du Allgeliebter, dringt.

Sei Bruder uns gegrußt, in unſrer Mitte
Stehſt Du, der Wahrheit Dich zu weihn:

Mit Sorgfalt wollen wir auf Deine Tritte
Dir jede ſchone Blute ſtreun.
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Bauer aus Oſipreußen.
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Beckhaus a. Weſtphalen.

Beicht a. Schleſien.

5 Vieuz a. d. Uckerniark. rio
Nriteninat a Mieſinkalon
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Cochois a. d. Uckerm

Demares a. Deſſau.
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ĩu Detmar a. Weſtphalen.
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Soerth a. Weſtphalen.
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Eylert a. Weſtphalen.

JJ 2 „Zerkel a. d. Pfalz. E—
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Gruel a. d. Mitielinark.

iune Herzog a. d. Anhalt Bernb.
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Huteuſel a. Berlin.
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Martin a. Berlin.
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More a. d. Pfalz.
Nabier a. Weſiphalen.
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akli al Zalle.
Rediger a. Weſtphalen.

Zohr a. Weſtphalen.
Schwebel a. Zwelbrud.

2. WDaooget a Welſtyhalen.
Weitnin “a, d. pfali.

Wiedenhof asWeſtphalen.
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